Aktuelle Stimmen zu SPANIOL4 (2013/14) - Auszug:
"(…)  Hier geben sich die Musiker derart unverkrampft, ganz natürlich und dabei doch höchst kunstvoll die Bälle, besser gesagt die Harmoniegebilde und melodischen Linien gegenseitig in die Hände, sie reagieren gleichsam schlafwandlerisch und doch voller Achtsamkeit auf die Eingebungen ihrer Bandpartner. Die oft angestrebte und selten erreichte Einheit von Anspruch und Hörspaß gelingt bei SPANIOL4 scheinbar mühelos. (…
)So souverän, wie dieses Quartett mit den Stilelementen aus Tradition, frühem Rockjazz und Neuklang spielt, ohne dass irgendetwas davon aufgesetzt ist, sondern im Gegenteil diese Vielfalt zu einem homogenen Ganzen zusammenfließt – in dieser Weise kann die Musik von Spaniol4 bestens als Lehrbeispiel dienen für viele andere Musiker und Bands der jüngeren Jazzgeneration (...). „ 
(Harald Rehmann / Neues von der Improvisierten Musik / Deutschlandfunk XI 2013)

„Gäbe es einen Preis für die optimale Balance zwischen Sound und Performance,

Harmonie und Rhythmus, lmprovisation und Komposition, hätte Spaniol4

alle Chancen auf einen Spitzenplatz. (…) Das Zusammenspiel ist noch subtiler geworden, mit geradezu traumwandlerischer Sicherheit wechseln kollektive und solistische lmprovisationen mit durchkomponierten Passagen. (…)“
(Rainer Bratfisch / Jazzpodium XII 2013)
„(…) Weniger eine Querfeldeinfahrt durch die Schlaglöcher der Jazzgeschichte als

ein elegantes Cruisen über den Asphalt der Jazz-Möglichkeiten.“

(Jazzthetik XII/2013)

"(...) ein super Schätzchen- tolles Interplay und super Musiker. Lange nicht mehr am Stück so eine gute Produktion gehört."   (Radio Dreyeckland Freiburg) 
